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ie 9 f zugeben wollen daß in Friedrichsruh ſo etwas wie eine geheime und am Balkan Er prophezeit die Räumung des NilthalesD heutige 9 Lummer umfaſzt 8 Seiten Gegenregierung funktionire daß aus der Umgebung des verab Seitens der Briten und die Zurückdrängung der Oeſterreicher an
ſchiedeten Kanzlers die Bahnen der von unſerem Kaiſer und Herrn der Donau und als weitere Folge dieſer Ereigniſſe den Abfall der

3 v Caprivi als nothwendig erachteten Politik durchkrenzt werden Habsburgiſchen Monarchie von der Tripel Allianz und den BeitrittGiers Hismarch und die Franzoſen und daß der letzte Ueberlebende von den drei Begründern des Englands zum ruſſiſchfrauzöſiſchen Bündniß Wenn nämlich ſo
Von unſerem Korreſpondenten neuen Reiches ſeine Rückkehr zur politiſchen Gewalt ſelbſt um den argumentirt unſer PſendoDiplomat die Kabinette von Wien und

Preis der wichtigſten nationalen Intereſſen anſtreben wollte London Dank dem gemeinſamen Vorgehen der Frauco Ruſſen ihre
S o Paris 25 November Uebrigens hätten ſolche Pläne und Tränme wenn das Alter und Intereſſen auf den beiden bezeichneten Gebieten verloren ſehen

Gleichzeitig mit Herrn von Giers war noch ein anderer die Gewohnheit des Herrſchens ſie wirklich in dem Hirn des in wird für ſie auch kein Grund mehr vorhauden ſein die Berliner
Fremder von Auszeichnung hier nämlich Graf Herbert BisGnaden entlaſſenen Kanzlers erzeugt haben ſollten gar keine Aus Politik zu begünſtigen und ſie werden ſofort umſchwenken zu

marck Der Sohn des ehemaligen deutſchen Reichskanzlers iſt am ſicht auf Verwirklichung im Reiche der Hohenzollern den Mächten denen ſie jene Verluſte zuzuſchreiben haben Jſt dies
ſelben Tage eingetroffen und am ſelben Tage abgereiſt wie der Die Nachklänge zu der Anweſenheit des Herrn v Giers lauten gleich Unſinn hat es doch Methode
ruſſiſche Miniſter Während ſeiner dreitägigen Anweſenheit hat er recht verworren Am deutlichſten klingt ein Mißton heraus den Jnzwiſchen iſt der Jndépendance belge aus Paris gemeldet
mit den Großfürſten Wladimir und Alexis mit der Großfürſtin der Präſident der Republik hervorrief indem er zu der im Elyſée worden ein ſchriftlicher Vertrag liege noch nicht vor ſei jedoch
Wiadimir und der Herzogin Lenchtenberg verkehrt und zwar auf veranſtalteten Prunktafel nicht die Präſidenten der beiden Kammern während der Anweſenheit des Herrn v Giers in allen Punkten
vertranlichſtem Fuße Er hat mit den ruſſiſchen Prinzen und deren einlud Herr Floquet nimmt das Verſehen geradezu tragiſch Er erörtert und zur Ratifizirung vorbereitet Der Nord beſchränkt
Adintanten bei Voiſin gefrühſtückt und bei Paillard zu Nacht ge der ſich tief demüthigte ſo demonſtrativ ſeine Ruſſenbegeiſterung ſich auf die allgemeine Andeutung es ſet Manches in Europa
ſpeiſt Das iſt immerhin intereſſant aber nicht ſo intereſſant wie kundgab um ſeine Anno 1867 gegen Alexander II begangene anders geworden ſeit Kronſtadt Die Petersburger Nowofe
die Thatſache daß er auch im ruſſiſchen Botſchaftshötel mit Herrn Ungezogenheit Vive la Pologne monsieur vergeſſen zu machen Wremja endlich beſtreitet auf s Endſchiedenſte das Vorhandenſein
von Giers konferirte Jn hieſigen amtlichen Kreiſen iſt dieſe Be und bei den ſlaviſchen Bundesbrüdern persona grata zu werden wie überhaupt den Nutzen ſchriftlicher Abmachungen Dieſe letztere
gegnung mit unverhohlenem Mißvergnügen bemerkt worden Ob er iſt der Genugthuung beraubt worden ſich in den Blicken der Verſion iſt wohl die glaubhaftere Sie entſpricht ſo ganz den
ſie in Deutſchland gefallen wird iſt auch noch die Frage Was ruſſiſchen Excellenz zu ſonnen Das verletzt ſeine Würde das iſt Jntereſſen Rußlands und dem nunverkennbaren Beſtreben der
hat Graf Bismarck in Paris gewollt Jch weiß es nicht und ſogar gegen die Verfaſſung Das franzöſiſche Parlament ſo er ruſſiſchen Diplomatie die galliſchen Freunde mit Verſprechungen
was die franzöſiſche Diplomatie darüber zu wiſſen behauptet er klären die dem Kammerpräſidenten befreundeten radikalen Blätter hinzuhalten und diplomatiſch wie finanziell ohne Gegenleiſtung
ſcheint mir zu befremdlich als daß ich es ohne weitere Beweiſe iſt ſouverän der Präſident der Republik iſt es nicht und wenn auszubeuten
glanben möchte Jmmerhin ſchulde ich Jhnen als gewiſſenhafter Herr v Giers in politiſchen Geſchäften nach Paris gekommen iſt G A Fiſcher
Berichterſtatter Mittheilung der Gerüchte die in gewöhnlich gut ſo war es für die beiden an dem Bündniß intereſſirten Völker
uterrichteten Kreiſen kolportirt werden wichtiger ihn mit den Repräſentanten der franzöſiſchen VolksHerr von Bismarck jnnior ſo flüſtert man ſoll eigens nach ſonveränetät mit den Präſidenten der Kammer und des Senates Politiſche Ueberſicht
Paris gekommen ſein um heimlich mit Herrn von Giers zu unter bekannt zu machen als mit dem Großpenſionär im Elyſée
in V i n de ein ſolcher Vorgang ſofort aufge de en ehe r gen m Herrn a Dentſches Reich
allen hier hoffte man das Jukognito wahren zu können was und ſeine Miniſter natürlich für die Verfaſſungsverletzungallerdings durch die Jndiskretion der von Herrn Conſtans ange mit verantwortlich ſind Herr Floquet dürfte ſich nunmehr auf Berlin 26 November GHofnachrichten Der Kaiſer

ſtellten Aufpaſſer vereitelt wurde Und der Zweck der Verhandlung die Seite des Oppoſitionsführers Clémenceau ſchlagen und da er iſt geſtern Abend gegen 8 Uhr von Torgau o muend wohlbehalten
Die Rückkehr des Fürſten Bismarck zur Leitung der Ge ohnehin ſeit dem Selbſtmorde Boulanger s an die Möglichkeit und im neuen Palais eingetroffen Heute Vormittag erledigte der
ſchäfte Dazu ſoll die ruſſiſche Vermittelung nachgeſucht Nothwendigkeit ſeiner Rückkehr in s Miniſterium glaubt ſo wird Monarch Regierungsangelegenheiten und nahm darauf Vorträge
worden ſein wie vorher die engliſche Man erinnert an man ſich nicht wundern dürfen wenn man bei nächſter Gelegen entgegen Um 11 Uhr 50 Min trat der Kaiſer ſeine Reiſe nach
frühere Reiſen des Grafen Herbert die derſelben Angelegenheit heit im Bunde mit den Radikalen dem Quadrumvirat Freycinet Schloß Hum melshain an Die dort vom Herzog von Alten
gegolten hätten und bei denen der Einfluß des Marquis Salisbury ConſtansRibotRouvier ein Bein zu ſtellen verſucht Jch glaube j burg veranſtalteten Jagden werden morgen ſtattfinden Am Sonn
ſowie der Königin Victorig im Jntereſſe des wiederherzuſtellenden an eine Cabinetskriſe zu Weihnachten wie ſie vor dem Atutwerden abend Vormittag 9 Uhr gedenkt der Kaiſer Hummelshain wieder

h

Hausmeierthums zu verwerthen verſucht worden wäre Nach der vbopulangiſtiſchen Gefahr traditionell war zu verlaſſen und nach dem Neuen Palais zurückzukehren n
ein dem Grundſatze do ut des wäre diesmal den Ruſſen für ihre Ueber den Erfolg des Beſuches des Herrn v Giers laufen Miniſter v Giers hat mit ſeiner Familie d er

Freundſchaftsdienſte ein beſtimmter Preis geboten worden und zwar verſchiedene Angaben um Gewiſſe Leute die ſich für gut unter Begleitung nach mehrtägigem Anfenthalte geſtern Abend Uhr
in Form von Zugeſtändniſſen auf Koſten Oeſterreichs und Bul richtet ausgeben ohne es zu ſein behaupten es ſei ein ſchriftliches Berlin wieder verlaſſen um Fine Rückreiſe nach land fortzu

t gariens Was die Antwort des Herrn v Giers und der in der Vertragsinſtrument ausgewechſelt worden Das ſucht namentlich im ſetzen Bei der Abreiſe von Berlin gaben der ruſſiſche Botſchafter
ſelben Weiſe angegangenen Großfürſten geweſen davon verräth man Eclair Herr Erneſt Lapérouſe glaubhaft zu machen deſſen Unter General Graf Schuwalow und ſämmtliche Herren der Botſchaft

n Halle nichts indeß ehe Ton detennhar anf einen ablehnenden Be ſchrift anf dem Boulevard einen gewiſſen Credit genießt weil er dem ruſſiſchen Staatsminiſter das Geleit bis zum Bahuhofe
ſcheid da ja ſonſt das francornſſiſche Bündniß zu Waſſer würde das Mémorial diplomatique redigirt Jndeß letzteres Organ Gerüchte über den Rücktrit vreußiſcher M

i Herrn Das Vorſtehende iſt ſelbſtverſtändlich franzöſiſche Verſion und zeyrt nur noch von dem Anſehen welches ihm ſein Begründer und niſter wurden geſtern und heute kolportirt Unter der
als ſolche zu beleidigend für den Fürſten Bismarck um in Deutſch früherer Herausgeber Edouard Simon ein geborener Deutſcher ſchrift Eine entſcheidende Wendung unſerer inneren r V
land ernſt genommen zu werden Daß der Einſiedler von verſchafft hat Seit dieſer ernſte und vorſichtige Journaliſt der bringt das freikonſervative Vtſche Wohenbl des Abg Dr Otto

e Friedrichsruh ſich an den Gedanken ſeiner Amtsloſigkeit nicht ge die durch Unparteilichkeit wie durch die Fülle origineller Mit Arendt einen Artikel in welchem ausgeführt wird daß Herr von
wöhnen kann iſt ja wohl bekannt und für Jeden der ſeinen theilungen bemerkenswerthe Biographie Kaiſer Wilhelms II ver Caprivi Amtemüde zu werden beginne und ſich von der
Charakter ſtudirt hat auch verſtändlich Jndeß vom Frondiren j faßt hat ſein Blatt an den jungen Windbeutel Lapéèrouſe abtrat politiſchen Leitung zurückziehen zu iüſſen glaube Indeſſen ſtehe
bis zum Jntriguiren mit dem Auslande iſt doch noch ein weiter iſt das Mémorial diplomatique zu einer Ablagerungsſtätte des der Rücktritt noch nicht feſt Wer ſoll in xrerlpee d
Weg ein weiterer als die ſo oft und ſo energiſch betonte Königs abſurdeſten Klatſches geworden Beſagter Herr Lapérouſe verſichert Kreiſen die Nachricht verbreitet worden ſein der Miniſter es
treue und die altpreußiſche Geſinnung eines Bismarck zurücklegen übrigens der jetzt vorliegende ſchriftliche Vertrag beſchränke ſich Jnnern Herrfurth trage ſich und zwar thatſächlich wegen ſeiner
möchten Nimmermehr wird man in Deutſchland die Möglichkeit auf Stipulationen behufs gemeinſamen Vorgehens in Egypten ſehr angegriffenen Geſundheit mit Rücktrittsgedanken

22 Man hatte ihn zum Narren gehalten ihn beſchimpft und Vielleicht traf er in der Nähe des Hauſes des Barons einen
5 p a t g e ſü h n t betrogen Diener der ihm Auskunft geben konnteVon Charles Mérouvel Und während er zwiſchen den hohen Bäumen der Tui Bald ſtand er vor dem prächtigen Pataft n
Autoriſirte Ueberſetzung von M Walter lerien irrte war es ihm als höre er das Hohnlachen Don wert e geöffnet war und eine reich geſchmückte Vorhalle

Racdruc derdoten, Joſe Cavero s jenes anderen Betrogenen der ihm ſeine mit ſehen ließ24 Fortſetzung Verrath geſtrafte Leichtgläubigkeit eingeſtanden hatte Wie Aber kein Diener war ſichtbar und da der Graf ſich nicht
Hor Der Graf zweifelte nicht länger daß dieſer der Beſucher dieſer Spötter ihn ſonderbar anſah als er der Graf von getraute einzutreten ſo ging er langſam weiter gorin
rung von der Straße Verneuil war und ſein früherer Argwohn ſeinem Vertrauen von der treuen Liebe einer Frau ſprach Gegenüber dem Hauſe befand ſich Die du v Philipp e
on lebte wieder auf wie eine erloſchene Flamme welche man welche Tauſende von Meilen von ihm trennten Und ſie vor welcher längs dem Fußweg einige prächtig beſpannte m

ar anbläſt war arm O wie ſich da das teufſliſche Geſicht des Alten Wagen hielten hper Und auch kein Anderer als der Baron hatte den ſchänd zu einem mitleidigen Lächeln verzog Er kannte die Welt Jean von Mareilles zählte ſie zum Zeitvertreib es waren 9

z a 8er Eleganz J v i elichen Anſchlag gegen ihn gemacht unter dem er zuſammen dieſer millionenreiche Edelmann und er hatte ſo ſehr geliebt Nur vier W von e C W l regten n l
gebrochen war beſaß doch Keiner von Allen die er kannte und gelitten daß er ſich aus ſeinem Lande entfernte und j Kutſcher und Diener die herrlichen goldbraunen Pferdeldig an den ſchaumbedeckten Zäumen nagte ndie Macht ſo ungeſtraft zu handeln Alles verließ um mit ſeinem Haß ſeinem Groll allein zu welche ungeduldig e7 Wie en r Wien entſetzlichen Nächten auf der j ſein Wer von ihnen hatte Recht er z e d Burun a ſoliden Reichthum den man auf den erſte

ü if f ung zu Grunde kennt eſt Proſerpina waren ihm furchtbare Zweifel aufgeſtiegen die alKéete Guter eine furchtbare Erfahrung zu Gr Eine kleine Anzahl Neugieriger umſtanden das Portal

er vergeblich von ſich zu weiſen ſuchte 7 der Kirche in welcher wie es ſchien eine Hochzeit jedochi Alle dieſe verworrenen Gedanken und Betrachtungen verl d ehe r c wirrten ſein krankes Gehirn als er aus dem Garten tretend h J e Wente
ſie zuweilen förmlich Er aber der Graf hatte in ſeinem in den Platz einbog Er blieb ſtehen Ein ehemaliger Die Braut iſt in Trauer ſagte eine Frau Sie ſoll
Elcuben ſeiter dlinden Liebe über dieſe Vertranlichkeiten Studiengenoſſe ein früherer Freund der Vieonite von Pier ine wundervolle Blondine und die erſte Schönheit von
gelacht oder vielmehr ſie nicht beachtet Was er ſelbſt nie j nay näherte ſich von der r eſetzten r Ohne Paris ſein a
ethan hätte traute er auch Anderen nicht zu jeder Falſch Zweifel wußte er was aus der Gräfin geworden war Jean achtete wenig auf die Worte dieſe Art Geſpräche

heit unfähig vermuthete er ſie auch nicht bei Anderen Jean von Mareilles wandte ſich ihm zu aber der Vi kann man alle Tage an den Kircheneingängen hören
Einem Nachbarn Freundſchaftsbeweiſe geben ihn durch comte warf nur einen flüchtigen Blick auf das ſonngebräunte Die wird nicht zu bedauern ſein ſagte eine Zweite
tauſend zarte Aufmerkſamkeiten einſchläfern um ihn ſicherer Geſicht des Fremden den er nicht erkannte und ſetzte ſeinen Die kann ſich ſchöne Toiletten kaufen Verſteht ſie aber

Brod u täuſchen und ihm ſein Theuerſtes zu rauben der Ge Weg fort auch zu tragenn nke allein wäre ihm als ein Schimpf erſchienen Der Graf wagte nicht ihn anzureden Was war er Wer heirathet denn fragte der Graf einen in der
f 12 Und doch war es vielleicht eine ſchmachvolle Komödie denn auch Ein entlaufener Sträfling Nähe ſtehenden Diener in Livree

T geweſen die man auf ſeine Koſten ſpielte zuerſt eine Komödie Jm Grunde gab ihm dieſe Begegnung aber eine große Ein Privatmann dem s nicht an Geld fehlt
u weibl und dann ein fürchterliches Drama Bernhigung er war in dieſen zwei Jahren ſelbſt ſeinen Jſt er ſo reich

Je mehr er nachdachte je tiefer bohrte fich die Gewißheit beſten Freunden unkenntlich geworden Er nahm ſeinen Weg Das will ich meinen
Bezüge der Knoten der IJntrigue die nach dem Viertel St Honoré wieder auf Weshalb Er Wie heißt ere u un las ver Antrig wußte es kaum eine unbekannte Macht trieb ihn vorwärts Baron Raynaud
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Eine Aeußerung des Fürſten Bismarch wurde

geſtern im Foyer des Reichstages kfolportirt Da ſoll er geäußert
haben Zur Berathung des deutſchöſterreichiſchen Handelsvertrages
komme er nach Berlin und wenn er ſich hintragen laſſen müſſe

Die Handelsverträge mit Oeſterreich und
Jtalien wenn möglich auch die mit Bergien und Serbien
werden wie jetzt feſt ſteht noch im December dem Reichstage
zugehen und ſollen noch vor dem Weihnachtsfeſte berathen werden
Die drei Leſungen derſelben im Plenum ohne Kommiſſions
berathung dürften in die letzte Arbeitswoche vor dem Weihnachts
feſt fallen

Betreffs des Alters und Jnvaliditäts Ver
ſicherungsgeſetzes ſchreiben die Hamb Nachr Daſſelbe
trage nicht mehr den vom Kaiſer Wilhelm beabſichtigten Charakter
nachdem der Reichstag gegen die Jntentionen des Reichskanzlers
die Arbeiter zu Beiträgen herangezogen habe Deshalb könne man
den Fürſten Bismarck nicht für das mißrathene Geſetz verant
wortlich machen

Jn der Delegirtenverſammlung des deutſch
konſervativen Provinzialvereins für Schleſien iſt
zu dem bereits kurz mitgetheilten Antrage des Freiherrn Lothar
von Richthofen ſen das Programm der deutſchkonſervativen
Partei Schleſiens durch Aufnahme des geſetzlichen Kampfes gegen
das Judenthum zu erweitern folgende Entſchließung angenommen
worden Der immer mehr auch über Freiſinn und Sozialdemo
kratie hinaus anwachſende jüdiſche Einfluß mahnt im Beſonderen
die konſervative Partei Schleſiens aber auch alle deutſchen Männer
mit aller Kraft und allen geſetzlichen Mitteln den Kampf gegen
den unſer chriſtliches Volk ſchädigenden jüdiſchen Geiſt und die
jüdiſche Uebermacht aufzunehmen demzufolge beſchließt die Dele
girtenverſammlung

Die Parteileitung der Deutſchkonſervativen zu erſuchen das
Programm der Deutſchkonſervativen vom 12 Juli ſo zu er
weitern daß es auf die gegenwärtig hervortretenden Bedürfniſſe
der inneren politiſchen Lage näher eingeht insbeſondere auch zu
der brennend gewordenen Judenfrage Stellung nimmt

Der Frage der reichs geſetzlichen Regelung des
Checkweſens welche übrigens bereits im Jahre 1882 angeregt
war gedenkt wie jetzt mit Beſtimmtheit verlautet die Reichs Re
gierung nunmehr näher zu treten Es ſollen zu dieſem Zwecke
demnächſt Kommiſſare des Reichsamts des Jnnern des Reichs
juſtizamtes des preußiſchen Juſtizminiſteriums des preußiſchen
Handelsminiſteriums und der Reichsbank zur Berathung der Ange
legenheit zuſammentreten

Der nächſte deutſche Jnnungs und Handwerker
tag ſoll Ende Januar bezw Anfang Februar 1892 in Berlin
ſtattfinden Auf demſelben ſoll neben der erneuten Beſprechung des
Befähigungsnachweiſes und ſonſtiger Handwerkerfragen als her
vorragender Gegenſtand die Interpellation des Abgeordneten Hitze
und die Antwort des Staatsminiſters von Bötticher darauf auf
die Tagesordnung geſtellt werden

Ein offiziöſer Artikel der Nordd Allgem
Ztg wendet ſich nochmals gegen die Forderung daß die
Telegraphenanlagen ſich gegen Einwirkung von Starkſtrom
anlagen ſelbſt ſchützen müßten Das ſei unbillig und undurch
führbar die Koſten würden durch Tariferhöhungen oder durch
Zuſchuß aus der Reichskaſſe durch die Steuerzahler aufgebracht
werden müſſen

Der Zulaſſung von Lehrerinnen zum Unterrichte
in den oberen Klaſſen der höheren Mädchenſchulen
namentlich in großen Städten ſtehen wie der Kultusminiſter
unter Bedauern in einem Beſcheide an eine Lehrerin mitgetheilt
hat noch viele Vorurtheile entgegen Der Miniſter ſprach jedoch
ſeine Ueberzengung dahin aus daß dieſe Vorurtheile nur durch die
Tüchtigkeit der Leiſtungen der Lehrerinnen ſelbſt überwunden wer
den können Wenn die ſtädtiſchen Behörden wahrnehmen würden
mit welchem Eifer die Lehrerinnen die ihnen von der Unterrichts
verwaltung dargebotene Gelegenheit zu ihrer Weiterbildung be
nutzen wie ſie insbeſondere bemüht ſind ihrer Bildung tiefe
wiſſenſchaftliche Grundlagen zu geben ohne dabei ihre erziehlichen
Aufgaben außer Acht zu laſſen ſo würden ſie auch auf den Ver
ſuch nicht verzichten ihre Kräfte auch in den oberen Klaſſen der
Mädchenſchulen zu erproben

Die Morning Poſt hatte bekanntlich beſtritten
daß man ſ Z die Emin re von engliſcherSeite abzufaſſen verſucht habe Das Deutſche Wochenblatt
bringt in ſeiner neueſten Nummer eine diesbezügliche Entgegnunghält darin ſeine Behauptungen in vollem r aufrecht und

führt zur Begründung derſelben noch das Zeugniß des Lieutenants
von Tiedemann Begleiters des Dr Peters auf der Emin Paſcha
Expedition an Jn ſeinem demnächſt erſcheinenden Reiſewerke
Tana Baringo Nil ſagt Herr v Tiedemann u A Folgendes

Jackſon iſt auf dem Anmarſche er hat an den Kaboka geſchrieben
er hätte den Befehl von ſeiner und die Sanktion der deutſchen
Regiernng den Dr Karl Peters zu verhaften Außerdem wird
an die Depeſche des Grafen Herbert Bismarck an den Grafen

Hatzfeld in London vom 28 März 18809 erinnert in welcher es
heißt Der Reichskanzler werde es natürlich finden daß England
bewaffneten Zügen den Durchmarſch durch ſeine Jntereſſenſphäre
in Oſtafrika verſage

Vierzehn Realgymnaſien in der Rheinprovinz
und Weſtfalen und zwar in Koblenz Barmen Krefeld Duis
burg Elberfeld Ruhrort Mühlheim a Rh Münſter i W Biele
feld Dortuinnd Hagen Jſerlohn Lippſtadt Siegen haben vor
einigen Tagen ein Geſuch an den preußiſchen Kultusminiſter
gerichtet in welchem dringend die Erhaltung der Real
gymnaſien gefordert zugleich aber der Miniſter gebeten wird
über die künftige Geſtaltung des Unterrichtes der Realgynmaſien
die bernfenen Vertreter derſelben zu hören die einſtimmig dem
widerrathen würden daß das Latein in den oberen Klaſſen zu
einem Nebengegenſtande herabgedrückt werde S

Ueber die Schulbildung der im Erſatzjahre
1890/91 eingeſtellten Mannſchaften iſt Folgendes bekannt
geworden Es wurden in Preußen insgeſammt 117194
ſchaften ngeſtelt hiervon waren 116209 mit Schulbildung und
zwar 112251 mit Schulbildung in der deutſchen Sprache 3958
mit Schulbildung in der nicht deutſchen Mutterſprache ohne
Schulbildung waren 985 d ſ 0,84 während im Erſatzjahre
1871/72 noch 3,42 90 ohne Schulbildung waren

Jn den Strafanſtalten ſollen auf Anordnung des

Mann

Miniſters des Jnnern in Anbetracht der allgemeinen Theuerung
zur Verpflegung der Gefangenen verſuchsweiſe Seefiſche ver
wendet werden das in den Strafanſtalten gebackene Brot ſoll
einen Zuſatz von Kartoffelmehl erhalten Es wäre zu wünſchen
daß weitere Kreiſe den Seefiſchen die ein ebenſo kräftiges als
verhältnißmäßig wohlfeiles Volksnahrungsmittel werden könnten
eine erhöhte Aufmerkſamkeit zuwendeten Dies iſt trotz der uner
müdlichen Bemühnungen des deutſchen Fiſcherei Vereins leider noch
immer nicht der Fall

Ueber den deutſchen Buchdruckerſtrike ſoll nach
der Frkf Zt g der Abg Liebknecht im ſächſ Landtag Folgendes
geäußert haben Es ſei nicht richtig daß die Buchdrucker von
anderer Seite gereizt und zur Arbeitseinſtellung veraulaßt worden
ſeien im Gegentheil ſei die Sozialdemokratie gegen dieſen Strike
geweſen Heiterkeit Meine Herren wenn Sie darüber lachen ſo
verſtehen Sie die Arbeiterbewegung nicht Jn vielen Fällen hat
die Sozialdemokratie Alles aufgeboten um Konflikte zu verhindern
Jn jetziger Zeit die Arbeiter zu Arbeitseinſtellungen zu bewegen
ſei eine Gewiſſenloſigkeit zum Mindeſten aber eine koloſſale Dumm
heit welche man ſeiner Partei nicht zutrauen ſolle

Der Konſiſtorialpräſident a D Dr Hegel der
bekannte Führer der hochkirchlichen Richtung in Berlin und Mit
glied der preußiſchen Generalſynode iſt heute im Alter von 77
Jahren geſtorben

Kahla 26 November Der Kaiſer iſt gegen 27 Uhr
hier eingetroffen Er wurde vom Herzog von Altenburg am
Bahnhof empfangen und vom Bürgermeiſter Meyer Namens
der Stadt begrüßt Dann ſetzte der Kaiſer die Fahrt durch die
ſchön geſchmückte und erleuchtete Stadt unter dem Jubel der
tauſendköpfigen Menge nach Hummelshain fort

Gotha 26 November Herzog Ernſt hat vom Kaiſer
eine Einladung zu der am 4 und 5 December ſtattfindenden königl
Hofjagd in der Göhrde erhalten

München 26 November Das Abgeordnetenhaus
nahm ohne Debatte den Artikel 2 der Novelle zum Heimaths
und Verehelichungsgeſetz an wonach die bisher heimath
loſen bayriſchen Beamten und Militärs außerhalb Bayerns das
Heimathsrecht derjenigen Gemeinde erhalten in der die nächſt
vorgeſetzte Dienſtbehörde innerhalb Bayerns anſäſſig iſt Notare
werden den Staatsbeamten gleich geachtet

Oeſterreich Ungarn
Wieu 26 November Erzherzog Heinrich iſt ſchwer

erkrankt Das ärztliche Bulletin ſpricht von Zeichen einer be
ginnenden Lungenentzündung Erzherzog Heinrich geb 1828
Gemahl der Freifran v Waideck früher Leopoldine Hofmann
iſt ein Sohn des 1853 verſtorbenen Erzherzogs Rainer eines
Großoheims des Kaiſers Franz Joſef

Aus Berlin wird geſchrieben Der Aufenthalt des
Miniſters Giers ſei inſofern ein bedeutſames politiſches Ereigniß
als er Zeugniß davon ablegt welchen Grad von Jndifferentismus
glücklicherweiſe die friedlichen Beziehungen zwiſchen Dentſchland
und Rußland erreicht haben Hente ſchließe niemand ans der
Entrevne anf den Eintritt politiſcher Ereigniſſe von irgend welcher
Tragweite Nach der Kronſtädter Verbrüderung wiſſe Deutſchland
was es von Rußland im günſtigſten und ungünſtigſten Falle zu
erwarten hat

Die beiden letzten Abſtimmungen über den Antrag
Plener werden keine unmittelbaren Konſequenzen haben Auf
der Linken bleibt eine Verſtimmung gegen die Polen und den
Finanzminiſter zurück

Der Graf lehnte ſich ſchwer an die Mauer er ſchwankte
als habe er einen Keulenſchlag erhalten Doch er faßte ſich
bald wieder Was war denn ſo Erſtaunliches an dieſer
Hochzeit War der Baron nicht ſchon ſeit Jahren Wittwer
Und die er heirathet iſt eine Wittwe ſagten die Leute
dachte er plötzlich

War Helene nicht auch Wittwe Hatte man nicht einen
Todtenſchein über ihn ausgeſtellt Er war nach deſſen Be
richt auf der Rhede von Cayenne ertrunken Hätte er dies
nicht durch eine Londoner Agentur erfahren er würde wohl
kaum gewagt haben den Fuß auf das heiße Pflaſter von
Paris zu ſetzen

Er drängte ſich durch die Menſchen und trat in die
Kirche ein Die Ceremonie war zu Ende Niemand befand
fich mehr am Hochaltar über welchem ein dichter Weihrauch
nebel ſchwebte der langſam in die Höhe ſtieg Ein Küſter
löſchte die Kerzen aus die Kirche war leer

Jean wandte ſich zum Fortgehen Lieber den drückenden
Zweifel behalten dachte er als eine Gewißheit erlangen
die ihn zu Boden ſchmettern würde

Aber war dieſer Argwohn den er hegte nicht eine
Entweihung ſeiner Liebe Helene das einzige Weib das
je ſein Herz beſeſſen die Mutter ſeines Kindes ſollte ſich
einem Anderen hingeben Die Vergangenheit ihren Schwur
ihr Unglück vergeſſen und ſo grauſamen Verrath üben
Konnte ſie ſich aus Furcht vor dem Elend durch den Glanz
keß Reichthums verführen laſſen Nein er kannte ſie

eſſer
Eine geheimnißvolle Macht hielt an der Stelle feſt

wo er ſtand und eine innere Stimme ſagte ihm daß ſich ſein
Schickſal in dieſer Stunde entſcheiden werde

Eine ungewiſſe Dämmerung herrſchte um e das fahle
Licht eines nebligen Tages noch gedämpft dur die düſteren

Kirchenfenſter drang ſpärlich in das Schiff man hätte aufeinige Entfernung kaum Jemand erkennen können

Plötzlich erdröhnte die Hellebarde des Kirchendieners an
der Thüre der Safkriſtei

Graf Jean zog ſich in den Schatten eines Pfeilers nahe
dem Eingang zurück

Die Orgel ſchwieg Augenſcheinlich fand die Trauung
ohne jedes Gepränge ſtatt

Nur der Kirchendiener ein ſchöner ſtattlicher Mann von
ſechs Fuß Höhe ſchritt vor dem Zuge her Das Brautpaar
folgte dicht hinter dem Rieſen Beide waren ſchwarz gekleidet

Mit vorgeſtrecktem Kopf ſtarren Blicken und zuſammengekrallten Händen ſtand der Graf hinter dem feier und

bemühte ſich die Züge der jungen Frau zu erforſchen
Abermals und ſtärker als zuvor erklang das Hohnklachen

Don Joſé Cavero s in ſeinen Ohren
Jm ſelben Augenblick wurde das Hauptportal geöffnet

ein Lichtſtrom durchfluthete plötzlich das Schiff der Kirche
und traf die neue Baronin voll in s Geſicht

Der unglückliche Graf erſtickte einen Wuthſchrei
dieſer Spanier hatte Recht gehabt

Ein Thor wer ſein Vertrauen auf ein Weiberherz ſetzt
Dieſe Braut dieſe Gattin des Baron Maxime Raynaud

die an ſeinem Arme hinter dem goldſtrotzenden Schweizer
vor den heimlich kichernden Trauzeugen herſchritt war die
Tochter des Hauptmannes Ligneres die Waiſe welche
Graf Jean aus ihrer Arm zu ſich emporgehoben hatte

die Mutter ſeines Kindes Gräfin Helene von Ma
reilles

Vernichtet ſank er auf einen Betſchemel nieder und ver
barg ſein Geſicht in den Händen nicht um Kraft vom
Himmel zu erflehen ſondern um ihm zu fluchen

Fortſetzung folgt

Jtalien
Rom 26 November Die Königsfamilie hielt in

Palermo eine Revue über das italieniſche Geſchwader ab und
wohnte einem Seemanöver bei Nachmittags reiſte ſie nach Neapel
ab von der Bevölkerung überall jnbelnd begrüßt

Einen tiefen Eindruck machen die Ausſagen der eingeborenen
Zeugen in dem Prozeſſe des Lientenants Livraghi
welche dahin lauten daß auf Livraghis Befehl 20 Menſchen
erſchofſen wurden daß er die Hinrichtung eines reichen Kauf
manns Getchon anbefahl und ſelbſt die Erde in das Grab nieder
ſtampfte um die Spuren eines Verbrechens zu verwiſchen Der
Vorſitzende ſprach den Verdacht aus daß die Zeugen die Ausſagen
vorher vereinbart hätten Lieutenant Livraghi leugnet alles Die
Blätter fordern daß man der Sache auf den Grund gehe

Frankreich
Paris 26 November Seit geſtern treffen in Roubaix und

Tourcoing zahlreiche Kohlenſſendungen aus Deutſchland und
Belgien ein Jm Kohlenbecken von Pas de Calais hat ſich heute
Nacht kein Zwiſchenfall ereignet Jn einigen Minen des Nord
Departements wo der partielle Strike fortdauert iſt eine lebhafte
Erregung bemerkbar

Ein Telegramm aus Lonrches von heute Vormittag
meldet daß in den Kohlengruben von Douchy Departement
Nord ein allgemeiner Strike ausgebrochen iſt

Groſzbritannien
London 26 November Hier verlautet Gladſtone leide

an raſch zunehmender Altersſchwäche ſeine bevorſtehende Reiſe
nach Jtalien ſei eine Vorſichtsmaßregel gegen die Strenge des
engliſchen Winters der ſein ſchwacher Körper nicht länger Wider
ſtand leiſten könne Sollte er ſich wider Erwarten nicht erholen
ſo ſei ſein endgiltiger Rücktritt vom öffentlichen Leben bald zu
erwarten

Nußland
Petersburg 26 November Statt des Zaren begiebt

ſich der Jarewitſch demnächſt in die nothleidenden Provinzen
Miniſter v Giers war ermächtigt Kaiſer Wilhelm im

Namen der franzöſiſchen wie der ruſſiſchen Regierung zu
verſichern die d zwiſchen Rußland und Frank
reich habe durchans nichts Bedrohliches an ſich ihr Zweck
ſei lediglich die Aufrechthaltung des europäiſchen Friedens

Amerika
Newyork 26 November Hydes ein Mitglied des

republikaniſchen Nationalkomitees hat erklärt die Wahl der Stadt
Minneapolis für die Abhaltung der Konvention ſei ohne Be
deutung da vollkommenes Einverſtändniß darüber herrſche daß
Blaine als Präſidentſchaftskandidat aufgeſtellt werde wenn er
nicht vorher die Kandidatur entſchieden ablehne Jn dieſem Falle
werde Harriſon wieder aufgeſtellt werden

Aus Rio de Janeiro wird gemeldet daß die Be
ziehungen zwiſchen Armee und Marine Beunruhigung
erzeugen

Nach einer Meldung aus Santiago wird der Kongreß
wahrſcheinlich alle Miniſter höheren Beamten und andere An
hänger Balmaceda s zuſammen ungefähr ſiebzig Perſonen
vor dem Senat anklagen

Deutſcher Reichstag
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127 Sitzung
S Berlin 26 November

1 Uhr Am Bundesrathstiſche von Bötticher Das Haus iſt
mäßig beſetzt Die zweite Berathung der Novelle zum Kranken
kaſſengeſetz wird bei S 53 fortgeſetzt Derſelbe beſtimmt daß die
Arbeitgeber berechtigt ſind die Eintrittsgelder und zwei Drittel der
Krankenkaſſenbeiträge den Verſicherten bei der Lohnzahlung in Ab
rechnung zu bringen

Abg v d Schulenburg konſ beantragt eine anderweite Faſſung
dieſer Beſtimmung anzunehmen nach welcher die Verſicherten ver
pflichtet ſind ſich dieſe r machen zu laſſen Streitigkeiten aus
dieſem Anlaß ſollen von den Gewerbegerichten entſchieden werden

Staatsſekretär v Bötticher hat gegen den Antrag Schulenburg
kein Bedenken und ſtellt deſſen Annahme dem Hauſe anheim

Abg Spahn Etr hält den S 53 für verbeſſerungsbedürftig und
behält ſich einen entſprechenden Antrag für die dritte Leſung vor Jn
dem Antrage Schulenburg kann Redner aber keine Verbeſſerung er
blicken und bittet denſelben vorerſt abzulehnen

8 53 wird hierauf unverändert genehmigt ebenſo die g8 54 und 55
S 55 a beſtimmt daß auf Antrag von mindeſtens 30 Verſicherten die
höhere Verwaltungsbehörde anordnen kann daß die Leiſtungen der Kaſſe
durch weitere als die von der Kaſſe beſtimmten Aerzte Apotheker und
Krankenhäuſer zu gewähren ſind wenn die von der Krankenkaſſe ge
troffenen Anordnungen unzulän lich ſind

Abg Dr v Dziembowski Pole beantragt im vorſtehenden
Paragraphen zu ſetzen ſtatt 30 20 und ſtatt kann hat
Ferner ſoll dem S 55 a ein Zuſatz gegeben werden wonach im Falle
der Ablehnung eines ſolchen Antrages die Gründe der Ablehnung an
gegeben werden müſſen

Abg Hitze Ctr beantragt daß auf Antrag von 30 Verſicherten
die höhere Verwaltungsbehörde eine Erweiterung der Leiſtungen durch
weitere Aerzte Apotheken Krankenhäuſer verfügen muß ſofern nicht
Berge rtegeſſen der Kaſſe entgegenſtehen

Staatsſekretär v Bötticher Gegenüber dem früheren Zuſtande
iſt bereits durch eine beſchränkte Zahl von Kaſſenärzten in allen Fällen
eine weſentliche Verbeſſerung geſchaffen Wir wollen aber nicht zu
weit gehen denn das Beſſere iſt hier immer ein Feind des Guten
Die vorliegenden Anträge führen die Sache nicht weiter Es wird am
beſten ſein Sie laſſen oberen Verwaltungsbehörden die freie ſubjektive
Beurtheilung des Einzelfalles ohne beſtimmte Zwangsvorſchriften wie
ſie die Anträge enthalten Damit werden wir ſicher am weiteſten
kommen Jch bitte deshalb alle Anträge abzulehnen

Abg Eberty freiſ empfiehlt ebenfalls an den Kommiſſions
vorſchlägen feſtzuhalten Die Agitation für die freie Aerztewahl iſt
auch nicht aus den Kaſſen heraus ſondern von den Aerzten in Szene

3 worden Mit der freien Aerztewahl würden wir ſehr bald
chlechte Erfahrungen machen ſchon jetzt haben nämlich Kaſſen welche

die freie Aerztewahl zulaſſen ſo z B die der Buchdrucker in Berlin
erhebliche Mehrausgaben blos durch dieſe Neuerung gehabt

Abg Möller natlib bekennt ſich als Freund der freien Aerzte
wahl Das ſei kein unerreichbares Jdeal ſondern ein ſehr wohl er
reichbarer Zuſtand der von mehreren Kaſſen bereits eingeführt ſei
Wenn man die Sache nur richtig angreife müſſe es u gehen Eine
Zwangsbeſtimmung für die Verwaltungsbehörden wie ſie in den An
trägen Hitze und Dziembowski beabſichtigt wird empfiehlt ſich allerdings
nicht Auch ich kann nur rathen dieſe Anträge abzulehnen und es bei
den Kommiſſionsvorſchlägen zu belaſſen

Abg Langerhans freiſ hält die Beſtimmung des ganzen
8 55 a für bedenklich das ſeien die üblen Folgen des Kaſſenzwangesdie nun zu Tage treten Wären den Arbeitern früher die freien goſſen

anheimgegeben ſo brauchte man alle dieſe Beſtimmungen nicht Aufſchieben läßt ſich die freie Aerztewahl bei den Krantentaſſen doch nicht

wird ſie heute nicht beſchloſſen dann geſchieht es ſpäter Unrecht iſt
es den Aerzten heute Alles aufzuladen Thatſächlich ſind ſie aber bei
den ngskaſſen am ſchlechteſten dran jeder Kranke glaubt ja der71 ei bezahlt er kann alſo auch möglichſt viel Krankendeſuche machen

ſah ief i eiſe drückt man den ganzen ärztlichen Stand herunter und
ihn
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Nr 279 Sonnabend
Abg Wurm Soz befürwortet die freie Aerztewahl ohne welche

die Aerzte bei dem ZwangskaſſenSyſtem vproletariſirt würden Wenn
te der Arzt ein Rezept durch einen Dienſtmann an den Kranken

hickt ſo erhält der Dienſtmann mehr für ſeinen Gang als der Arzt
r das Rezept Noch ſchlimmer ſteht es mit den Zwangs Apotheken

Die Droguerie und andre Arzneimittel an denen 400 500 Prozent
verdient werden haben nach dem Anerkenntniß hervorragender Medi
ziner häufig nur ſehr geringen Heilwerth und untergeordnete Heil
wirkung Warum alſo dafür Geld n Dieſe Dinge werden
den Reichstag doch bei der Berathung unſeres Antrages über die Ver
ſtaatlichung der Apotheken noch näher beſchäftigen Die meiſten Krank
heiten der Arbeiter ſind freilich die Folgen der herrſchenden Noth gegen
welche der Arzt das einzig helfende Rezept nicht verſchreiben kann

Abg Dr Hirſch freiſ bekämpft die Vermiſchung des Prinzips der
freien Aerztewahl und der von der Sozialdemokratie geforderten Ver
ſtaatlichung der Aerzte beides gehöre nicht unbedingt zuſammen Jm
Weiteren bekämpft Redner die Einrichtung von Zwangsärzten für
Krankenkaſſen die bei den Kaſſenmitgliedern leicht mißliebig werden in
Folge ihrer Ueberbürdung oberflächlich verfahren und auch häufig ſchlecht
bezahlt werden Jm Jntereſſe der Aerzte und der Verſicherten würde
es darum nur liegen wenn die Bewegung für freie Aerztewahl bei den
einzelnen Krankenkaſſen t gebracht wird Hierzu giebt der
g 5da in der Kommiſſionsfaſſung die erforderliche Gelegenheit Be
merken möchte ich nur noch daß man die Beſchlußfaſſung über die in
dem zur Debatte ſtehenden Paragraphen behandelten Angelegenheiten
auch der Generalverſammlung der Kaſſenmitglieder überlaſſen könnte
bevor es zur Anrufung der Staatsbehörden kommt

Abg Hitze Ctr befürwortet nochmals kurz ſeinen Antrag
Von dem Abg Spahn Ctr iſt ein Eventualantrag geſtellt im

Falle der Ablehnung des weiter oben erwähnten Antrags Hitze die
Vermehrung der Zwangsärzte Apotheken c nicht von dem Nachweiſe
eines vorhandenen Bedürfniſſes abhängig zu machen und die betreffende
entgegengeſetzte Beſtimmung in der Vorlage zu ſtreichen

Nachdem noch Abg Singer Soz zu Gunſten der freien Aerzte
wahl für die Krankenkaſſenmitglieder der Abg Eberty freiſ wieder
holt gegen dieſelbe geſprochen hat wird der S 55a nach Streichung der
Beſtimmung über den Bedürfnißnachweis gemäß dem Antrage Spahn
angenommen alle anderen Anträge werden abgelehnt Ebenſo wurde

a Abſatz 2 über welchen die Genehmigung bis zur Abſtimmung
über J 55a ausgeſetzt war nach den Kommiſſionsvorſchlägen ange
nommen Außerdem werden noch die S 55b 58 einſchließlich ohne
jede Debatte erledigt und die Berathung bei dem hier abgeſchloſſenen
Theil des Geſetzes welcher von der Gemeinde Krankenverſicherung
dandelt abgebrochen Das Haus vertagt ſich bis Freitag 1 Uhr
Erſte Berathung des Reichshaushalts pro 1892/93

Lokales
Der Rachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 27 November
Kaiſer Wilhelm paſſirte geſtern Nachmittag 2 Uhr 51 Min

mittelſt Sonderzuges von Potsdam über Magdeburg kommend unſern
Bahnhof Der Monarch war auf der Reiſe nach Schloß Hummelshain

bei Kahla begriffen um dort an den vom Herzog von Altenburg ge
planten Hofjagden Theil zu nehmen

Die StadtverordnetenVerſammlung wird nach dem Aus
fall der geſtern beendeten Ergänzungs und Erſatzwahlen vom 1 Januar
k J ab wieder beſtimmungsgemäß 54 Mitglieder zählen Unter denſelben befinden ſich 4 Juriſten nämlich Juſtizrath Herzfeld und die

Rechtsanwälte El ze Dr Keil und Schütte 2 Aerzte nämlich
Geh Sanitäts Rath Dr Hüllmann und Prof Dr Kohlſchütter
an weiteren Dozenten der Univerſität 2 nämlich der Philologe Prof
Dr Dittenberger und der Chemiker Privatdozent Dr Baumert
ferner 18 Vertreter des Handelsſtandes nämlich Kommerzienrath
Bethcke Generalagent Reg Rath a D Gneiſt die Kaufleute
Avelt Henze Herm Klinkhardt Richter Sachs Schultz
Steckner Welſch und Werther weiter 11 Jnduſtrielle nämlich
die Fabrikbeſitzer Billing Brinkmann Kommerzienrath Dehne
Jentzſch Generaldirektor Krug Lwowski und Weiſe die Stärke
abrikanten Haaſe und Schmidt Brauereibeſitzer Frey berg und
eifenfabrikant Kobert dem Baufache gehören 9 Mitglieder der Ver

ſammlung an nämlich Baurath Brünecke Baumeiſter Schulze die
Manrermeiſter Friedrich Hildebrandt Heiſer und Stein
hauf die Zimmermeiſter Dönitz und Pfaul ſowie Civil Ingenieur
Pfeffer außerdem gehören der Verſammlung noch an 1 Landwirth
Rittergutsbeſitzer Roth 3 Vertreter des Handwerkes nämlich Fleiſcher
meiſter Brömme Wagenfabrikant Rauſch und Dekorationsmaler
Zander 2 Kunſt und Handelsgärtner Roſch und Herz 1 Gärtnerei
deſitzer der frühere Brauereibeſitzer Schulze 1 Gaſtwirth Neſſe
dlich noch 6 Rentner Demuth Otto und Senff frühere Kauf

eute Koch früher Gaſtwirth Colla früher Fabrikant und Rektor
D Dietlein Von den Mitgliedern der Verſammlung ſind 47 Haus

deſitzer 7 Miether der erſten Wählerabtheilung gehören 23 der zweiten
22 der dritten 9 an

Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung Montag
den 30 November Auf der Tagesordnung ſtehen a für die öffent
iche Sitzung 1 Erhöhung des Jahresbeitrags für die polikliniſche

Armenpflege 2 Ermäßigung von Kanalanſchlußgebühren 3 Feſt
neuer ſtatutariſchen Beſtimmungen für die Sparkaſſe 4 Nach

dewilligungen für das Theater 5 Beſchluß über die Hülfsarbeiterſtelle
beim Magiſtrat 6 Bewilligung von Zuſchüſſen zu den Verſicherungs
deiträgen angeſtellter Lehrer 7 Feſtſetzung des Etats der Brumhard
Stiftung pro 1892/93 b für die geſchloſſene Sitzung 8 Be
willigung einer Subvention 9 Erhöhung einer Subvention 10
Anſtellung zweier Polizei Sergeanten 11 Bewilligung einer Kurkoſten
Entſchädigung 12 Anſtellung eines Schlachthaus Direktors 18 Ge
iehmigung zur Anſtellung einer Klage 14 Annahme einer Schenkung
15 Du eines ſtellvertretenden Mitgliedes zur Steuervoreinſchätzungs
Kommiſſion

r gbrnng in das Amt Gegenüber einer Mittheilung in
den Blättern iſt darauf aufmerkſam zu machen daß die Einführung
der neugewählten Aelteſten und Gemeinde Vertreter
icht am 1 Advent Sonntage ſtattfindet Nach den geſetzlichen Be

ſtimmungen ſoll die n in der Regel an einem der letzten
Sonntage des Kalenderjahres im Hauptgottesdienſt ſtattfinden Die
Amtszeit der neugewählten Mitglieder des Gemeindekirchenraths und
der Vertretung beginnt erſt mit dem neuen Kalenderjahr bis dahin
frneiben die bisherigen Aelteſten und Gemeindevertreter in ihrem
Amte

Auszeichnungen Laut Meldung des Reichsanzeiger iſt vom
kaiſer Herrn Geh Bergrath von Rohr hierſelbſt die Erlaubniß
zur Anlegung des ihm verliehenen Komthurkreuzes II Klaſſe des
verzoglich ſachſen erneſtiniſchen Haus Ordens und Herrn Ober
Sergrath Täglichsbeck hierſelbſt zur Anlegung des ihm verliehenen
Fürſtlich ſchwarzburgiſchen Ehrenkreuzes II Klaſſe ertheilt worden

Direktorſtelle Für die Stelle des Direktors des Halle ſchen
Schlacht und Viehhofes ſoll Herr Goltz e Direktor des gleichen
Inſtituts in Naumburg auserſehen ſein

orſtellung bei halben Preiſen die beliebte Oper Der Trompeter
on Säkkingen zur Aufführung Am Sonntag Abend verab
dieden ſich die Münchener von unſerem Publikum und haben
ich die Gäſte als Abſchiedsvorſtellung das effectvolle oberbayriſche
Aksſtück Der Nothelfer gewählt Mit der heutigen Aufführung
Der Herrgottſchnitzer von Ammergau gelten wieder die gewöhnlichen
vvernpreiſe Am vorletzten Abend ihres Gaſtſpieles werden die
Münchener ein hier noch nicht gegebenes Werk Der ledige Hof vor
ühren Jm Schauſpiel wird außer Sudermann s Trauerſpiel Sodoms
nde welches am nächſten Dienſtag erſtmalig in Scene geht noch

neueſte Schwank des Berliner Walnertheaters Gewagte Mittel
nd Wilh Anthony s Luſtſpiel Jm Traum vorbereitet

Verhaftung von Dieben Geſtern wurden durch Kriminal
Aizeibeamte die wegen Diebſtahlsverdacht ſchon längſt geſuchten ſich
er obdachlos und ohne Arbeit umhertreibenden jugendlichen Arbeiter

Seiclenstofle
schwarz Weiss und farbig

Stadttheater Am Sonntag Nachmittag gelangt als Fremden

anerkannt gute solide
empfehlen zu billigen festen Preisen

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Gebrüder Klaus und Arbeiter Krämer betroffen und verhaftet Sie
ſind verdächtig hier und in der Umgegend eine Menge Diebſtähle an
goldenen und anderen Schmuckgegenſtänden ausgeführt zu haben deren
Werth ſich auf mehrere Hundert Mark belaufen dürfte

Zur gefl Beachtung Wegen Raummangels ſahen wir uns
Pub wie die Lotterieliſte der Nächmittags Ziehung für die nächſte

ummer zurückzuſtellen

Aus dem Vereinsleben
Verband der Geflügelzüchter Vereine der Provinz

Sachſen Vorgeſtern Nachmittag fand in Kohl s Reſtaurant eine Ver
ſammlung von Delegirten von 16 Geflügelzüchter Vereinen der Provinz
Sachſen und der angrenzenden Länder ſtatt in welcher die Gründung
eines Verbandes dieſer Vereine beſchloſſen wurde Zweck dieſes Ver
bandes iſt gemeinſchaftlich die Geflügelzucht zu pflegen und Anregung
zum rationellen Betriebe der Geflügelzucht zu geben Es traten unter
Annahme der vorſtehenden Satzungen ſofort bei der ornithologiſche
Centralverein zu Halle deſſen Ehrenvorſitzender Herr Lehrer Tittel
die Verhandlungen leitete ſowie die Geflügelzüchter Vereine Aſchers
leben Bernburg Bitterfeld Cöthen Neuhaldensleben Sangerhauſen
Staßfurt Leopoldshall und Wittenberg die übrigen Vertreter von
Geflügelzüchter Vereinen hatten keine Vollmacht zur Beitrittserklärung
doch werden zweifellos in allernächſter Zeit noch zahlreiche Anmeldungen
weiterer Vereine zum Verbande erfolgen Zum Schluß wurden Herr
Tittel Halle zum Verbandsvorſitzenden die Herren PirlWittenberg
Steuer Cöthen Hubbe Neuhaldensleben Heideck Sangerhauſen
Sindermann Bernburg und Mene Aſchersleben zu Beiſitzern des
Vorſtandes gewählt während die Wahl der übrigen 5 Vorſtandsmit
glieder dem ornithologiſchen Centralverein Halle überlaſſen bleibt

S Landwirthſchaftlicher Bauern Verein des Saalkreiſes
Die geſtern Vormittag im Stadtſchützenhauſe abgehaltene Herbſt
verſammlung war von etwa 200 Vereinsmitgliedern und anderen
Freunden der Landwirthſchaft beſucht Vorträge hielten die Herren
Reg Rath von Werther Merſeburg über die Selbſteinſchätzung der
Landwirthe Oekonomierath von Mendel über das Beſteuerungsrecht
des landwirthſchaftlichen Central Vereins Geh Reg Rath Profeſſor
Dr Maercker über die Frage Welche Kraftfuttermittel ſollen wirhinſichtlich der Billigkeit und Jrauchvarteit wählen

Der Frauenverein zur Armen und Krankenpflege wird
den Verkauf der gearbeiteten Gegenſtände und Geſchenke am Montag
und Dienstag 7 und 8 December in der Stadt Hamburg abhalten
Der Weihnachtsverkauf des Frauenvereins wie er früher genannt
wurde iſt die älteſte derartige Einrichtung in unſerer Stadt und es ſei
ſchon jetzt auf ihn aufmerkſam gemacht damit alle Freunde des Vereins
daran denken ihn zum Einkauf ihrer Weihnachtsgeſchenke zu benutzen

Hebeammen Verein Das zweite Stiftungsfeſt welches der
Verein geſtern Abend in den Kaiſerſälen feierte konnte in allen
ſeinen Theilen als gelungen bezeichnet werden Daſſelbe erfreute ſich
eines zahlreichen Beſuches ſowohl der Mitglieder als auch geladener
Gäſte und legte von Neuem Zeugniß ab von der Geſelligkeit und
Gemüthlichkeit die innerhalb des Vereins vorherrſcht An einer be
ſonderen Tafel hatten eine größere Anzahl hieſiger Aerzte als Ehren
gäſte Platz genommen An auswärtigen Schweſtervereinen waren durch
Deputationen die Städte Magdeburg Leipzig und Erfurt ver
treten außerdem aus der Umgebung Halle s zahlreiche Landhebeammen
erſchienen Begrüßungstelegramme waren eingegangen vom Mutter
hauſe Berlin und vom Schweſterhauſe Leipzig Daß einige der er
ſchienenen Mitglieder ihre Rechnung ohne Langbein den Klapper
ſtorch gemacht hatten und ſchleunigſt abgerufen wurden konnte weder
auffallen noch überraſchen ſintemal der Menſch wenn er mit Un
geſtuüm zur Welt kommen will nicht wiſſen kann was auf derſelben
vorgeht Die weiſe Frau oder wie der Volkswitz ſonſt noch den
ehrbaren Stand der Hebeammen bezeichnet iſt eines der wichtigſten
Glieder der menſchlichen Geſellſchaft Von ihrer Geſchicklichkeit und
Aufopferung hängt oft genug das Leben der Neugeborenen ab Sie
iſt Ja und Nacht auf den Beinen unermüdlich beſtrebt dem Wachs
thum der Bevölkerung und ihrem eigenen Kundſchaftskreiſe neue Zahlen
anzureihen Der frohen und ungeſtörten Stunden bei dieſem wichtigen
Berufe ſind nur wenige und daß dieſelben mit vollen Zügen genoſſen
werden wie dies z B geſtern der Fall war iſt ſelbſtverſtändlich
Nach einleitenden Concertpiecen ſprach die Vorſitzende des Vereins
Frau Held den von Herrn Hoyer verfaßten ſchwungvollen Prolog
worauf im Hintergrunde der Bühne die Büſte Jhrer Majeſtät der
Kaiſerin Auguſta von Genien umgeben ſichtbar wurde Es folgten
dann wieder Concertvorträge eine fidele Vereinsſitzung der Ein
akter Sachſen in Preußen ſowie ein von Mitgliedern vorgetragenes
Duett durchweg Darbietungen die mit großem Beifall aufgenommen
wurden und die Stimmung in das richtige Fahrwaſſer leiteten Nach
dem auch der Magen noch in einem durch Tafellieder und Toaſte ge
würzten Mahle zu ſeinem Rechte gekommen folgte ein Ball

Kleine Chronik
Berlin 26 November Neuer Bankkrach Jnfluenza

Das Bankgeſchäft von Higr Loewhy Friedrichſtr 167 iſt heute durch den
Kriminal Kommiſſar Wolf geſchloſſen und der Inhaber verhaftet
worden nachdem ſchon ſeit Wochen allerhand Gerüchte über dasſelbe
verbreitet worden Gegen die Geſchäftspraxis des Herrn Hugo Loewyvder mehrere Filialen ſo am Belle Allianceplatz die Filiale é unter

hielt waren der Kriminalpolizei in Folge von Denunziationen ſchon
ſeit Wochen ſtarke Bedenken aufgeſtoßen mehrfache behördliche Recherchen
ergaben indeß immer daß Herr Loewy im gegebenen Falle doch noch
ſo viel Depots hinter ſich hatte um aus dieſen in gleichwerthigen Pa
pieren die gewünſchte Summe vorzeigen zu können Nachdem jedoch
verſchiedene Depots bei ihm abgeholt worden waren vermochte er das
Manöver nicht mehr durchzuführen da in ſeinen Kaſſen und Treſors
ſo ziemlich völlige Ebbe eingetreten war und nun machte auch die
Staatsanwaltſchaft auf deren Requiſition hin die Kriminalpolizei die
Verhaftung vornahm tabula rasa Hier ſollen allein in den letzten
4 Wochen gegen 40000 Perſonen an der Jnfluenza er
krankt und etwa 30 Perſonen geſtorben ſein Die Aerzte
warnen beſonders davor daß erkrankte Perſonen ſich ins Freie be
geben da dann ſehr leicht Lungenentzündung ſich einſtellt

Stettin 26 November Schiffsunglück Die holländiſche
Bark Zar Peter die Anfangs Oktober von Sunderland mit
500 Tonnen Kohlen nach Stettin abgegangen war iſt hier noch nicht
angekommen und wahrſcheinlich mit Mann und Maus verloren

Breslau 25 November Zum Eiſenbahnunglück bei
Jedrzejew Bei dem Zuſammenſtoß ſind einſchließlich der beiden
Verbrannten fünf Perſonen auf der Stelle getödtet worden
Vier Perſonen von denen zwei inzwiſchen bereits geſtorben ſind wurden
ſchwer verletzt während etwa zwanzig Perſonen leichtere Verletzungen
erlitten haben Als Urſache des Zuyſammenſtoßes iſt das vorzeitige
Ablaſſen des Güterzuges ermittelt worden

Frankfurt a 26 November Todesfall durch fahrläſſige Vergiftung Jn Rödelheim iſt Herr Johann KrafftVater von 4 Kindern in der Nacht von Montag an Dienstag einer

fahrläſſigen Vergiftung erlegen Derſelbe hatte die Gewohnheit
vor dem Schlafengehen ein Theil Bullrich ſches Salz bekanntlich
ein an ſich ungefährliches Mittel um die Verdauung zu fördern zu
ſich zu nehmen aber am genannten Abend ſollte dieſes verhängnißvoll
für ihn werden denn dieſem Salz war wie eine Unterſuchung des
hieſigen Apothekers ergeben hat eine gewiſſe Doſis einer giftigen Sub
ſtanz beigemiſcht Das Salz war aus einem Frankfurter Material
waarengeſchäft bezogen deſſen Firma aber noch ſo lange ungenannt
bleiben ſoll bis die gerichtliche Unterſuchung die bereits eingeleitet
beendet ſein wird

Luſtige Ecke
Fatal Gnädige baben ſich famos konſervirt ſehen ſo jung

aus wie Jhre Tochter Aber ich bin ja die Tochter
Einladend Vater ſollſt mal gleich zu Muttern kommen

Was ſie will weeß ick nich aber ick habe meine Keile ſchon weg
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Der Pantoffelheld Kranker Kommt denn das Waſſer nicht
bald nach dem ich öfters verlangte Frau Jch glaubte Du phan
taſirteſt weil Du s in ſo befehlendem Tone gefordert haſt

Wirkſamkeit des Annoncirens 1 Juwelier Jch habe
die ſicherſten Beweiſe daß man durch Anzeigen ſehr ſchnell Reſultate
erzielt 2 Juwelier So Haben Sie einen beſonderen Fall
1 Juwelier Ja Vorgeſtern annoncirte ich daß ich für mein Ge
ſchäft einen Nachtwächter ſuche und noch in derſelben Nacht wurde in
meinem Laden eingebrochen

Zerſtrent Profeſſor Ein Taſchendieb hat mir auf dem Feſt
platze meine goldene Doſe aus der Rocktaſche entwendet Polizei
kommiſſar Wiſſen Sie denn genau daß ſie Jhnen geſtohlen iſt
Profeſſor Freilich Jch fühlte ja deutlich die Hand hinten in meinerRNocktaſche Poligeitommiſſar Aber weshalb griffen Sie da nicht

zu und hielten die Hand feſt Profeſſor Jch glaubte anfänglich
es wäre meine eigene Hand

Er kennt ſich Fräulein Wenn Sie mich jetzt nicht loslaſſen
Herr Lieutenant ruf ich meine Schweſter aus dem Garten
Lientenant Aber wozu die auch noch eiferſüchtig machen

Amerikaniſche Gerichtspflege 1 Nigger Na Raſtus
wie iſt denn Dein Prozeß verlaufen Es ſcheint man hat Dich nicht
gekriegt 2 Nigger No way die Anklage war ja ganz falſch
Sie lautete dahin daß ich eine Gans geſtohlen hätte mein Vertheidiger
aber hat nachgewieſen daß es ein Gänſerich war

Vermiſchtes
Wenn man nur bis hundert zählen kann Die dem

König Behanzin von Dahomey von der franzöſiſchen Regierung zu
erkannte Penſion von 20,000 Francs wurde demſelben vorige Woche
zum erſten Male ausbezahlt Man erzählt daß König Behanzin
40 Häuptlinge zur Empfangnahme der Summe nach Kontonou geſandt
habe Die 20,000 Francs wurden dort in Fünffrancs Stücken ausbe
zahlt Da die Häuptlinge nur bis hundert zählen können wurden
Rollen aus je zwanzig Fünffrancs Stücken gemacht So oft eine Rolle
ſertig war legte einer der Häuptlinge eine Kaurimuſchel zur Seite
Erſt als ſie zweihundert Kaurimuſcheln hatten unterzeichneten die vierzig
Häuptlinge indem ſie vor Zeugen ein Kreuz auf das Papier machten
die Empfangsbeſtätigung und kehrten nach Abomey zurück

Bismarcks Grabſchriften Fürſt Bismarck hat bekanntlich
im vorigen Jahre in Kiſſingen mit dem unbefangenen Humor der ihn
auszeichnet geſagt er wünſche ſich auf dieſer Welt nichts mehr als eine

paſſende Grabſchrift Dieſen Wunſch hat der allſeits bekannte
Max Bewer mit einigen 70 Grabſchriften auf Bismarck ſoeben erfüllt
Der Fürſt der die Jnſchriften geleſen ſchrieb dem Verfaſſer vor einigen
Tagen aus Varzin Die Sammlung von Grabſchriften habe ich dankbar
und mit Befriedigung darüber geleſen daß ich einſtweilen keiner der
ſelben bedarf gez v Bismarck Unter dieſen Grabſchriften lautet
eine Juden iſt der Zutritt verboten

Das verſchluckte Geburtstagsgeſchenk Es ſollte eine
Ueberraſchung ſein die der Kaufmann Johann St in Wien für ſeine
Gattin geplant hat Die junge Frau äußerte nämlich den Wunſch
eine ſchöne Damenuhr zu beſitzen und mit einer ſolchen ſollte ſie zu
ihrem Geburtstage beſchenkt werden Letzten Dienstag Abend ſuchte
Herr St ein Uhrmachergeſchäft auf und wählte dort eine ganz kleine
Taſchenuhr aus Das kleine Werk wurde aufgezogen und regulirt
Herr St ein jovialer Mann meinte ſcherzhaft Das winzige Ding
da kann man ja in den Mund nehmen und dabei ganz gemüthlich
plaudern Geſagt gethan Plötzlich ſchnitt der Spaßmacher eine
Grimaſſe und auf ſeinen Magen deutend ſagte er phlegmatiſch So
ſchön jetzt iſt die Uhr da drinnen Der Kaufmann beſuchte ein
Kaffeehaus trank ein Gläschen Cognac und begab ſich hierauf zu ſeinem
Hausarzt dieſer konnte ihn beruhigen daß ſeine Unvorſichtigkeit keine
ſchlimmen Folgen haben werde Jn der That iſt der Spaßmacher
jetzt wieder ganz munter

Telegramme nnd letzte Nachrichten
Depeſchen Bureau Herold

D B H Wien 27 November 11 Uhr Min Vorm
Die Handelskammer in Brodhy erſuchte die Regierung der
Theuerung wegen um Aufhebung des Eingangszolles auf
Reis und Hülſenfrüchte

D B H London 27 November 10 Uhr 15 Min Vorm
Die Times meldet daß demnächſt eine Brücke über den Nil
bei Benha errichtet werden würde

Berlin 26 November Jn der Nähmaſchinenfabrik
von Friſter u Roßmann Skalitzer Straße brach heute
Nachmittag kurz nach 4 Uhr Feuer aus Die Mannſchaften der
Feuerwehr fanden die im oberſten Stock des zweiten Quergebändes
befindliche Modelltiſchlerei in hellen Flammen die auch ſchon
den rechten zweiten Seitenflügel ſowie den niedrigen Boden und
den Dachſtuhl ergriffen hatten Den Brandherd bildete der ſo
genannte Abkochraum in welchem durch Dampf Petroleum zur
Politur der Holztheile erhitzt wird Der Schaden iſt ein ſehr be
trächtlicher

Rendsburg 26 November Die ſchleswig holſteiniſch
Synode genehmigte mit großer Majorität die beantragte Ver
legung des Bußtags

Kaſſel 26 November Jn Melſungen wurde ein
Schreiner unter dem Verdacht verhaftet ſeine eigene Frau
getödtet zu haben

Holzwickede 26 November Hier wurden von einem Per
ſonenzuge zwei Rottenarbeiter getödtet

Krefeld 26 November Heute Morgen um 5 Uhr 45 Min
wurde hier ein ziemlich heftiges Erdbeben verſpürt Zwei
Stöße wurden wahrgenommen Tiſche und Stühle ſchwankten die
Leute wurden aus dem Schlafe geweckt

Wien 26 November Der bekannte Jockey Wyat iſt
wahnſinnig geworden

London 26 November Der Dampfer Roſſend
Caſtle von Sulina mit 2000 Tonnen Getreide nach Briſtol
unterwegs ging in der Biscayabucht mit ganzer Beſatzung
unter

Madrid 26 November Dem Correo zufolge wird die
Königin Regentin nach Neujahr eine Reiſe nach Wien und
Berlin unternehmen

Mehlbörſenverein Halle den 27 November Preiſe für
100 kg netto Kaiſer Auszug Mk 37 00 Weizenmehl 00
Mk 35,50 dito O Mk 34,50 Roggen mehl 6 Mk 37 00 dito 0 I

Mk 36,00 Futtermebl Mk 20 00 Roggenkleie Mk 15 00
Weizenkleie f Mk 13 00 Weizenſchale Mk 12,75 Haide
Mehl Mk 35 00

vvvvnmnhn vAus dem Geſchäftsverkehr
Der Geſammtauflage der heutigen Nummer liegt ein Proſpekt

der Buchhandlung von J M Reichardt Halle a/S Schulberg 20s der Barfüßerſtraße bei welchen wir der Aufmerkſamkeit mſerer
eſer auf das Wärmſte empfehlen möchten Der Buchdruckerei des

Proſpektes die ſich in Frankfurt a M befindet iſt ein Druckfehler
unterlaufen indem dieſelbe Schielberg ſtatt Schulberg ſetzte Es

Qualitüten
handelt ſich natürlich um J M Reichardt Buchhandlungberg 20 an der Se hetſneefe eichar uchhandlung Schu

Rrummer evirieheq
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Hohen zollern Mäntrel u

mr

i
e

Specialgeſchäft in eleganten

Herren und Knaben Garderoben e
Größte Auswahl in fertigen Herren Winter Paletots
Größte Auswahl in fertigen Saquet Anzügen
Größte Auswahl in fertigen reer c

m
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Einzelne
elegante Herren Hoſen

Stoſſweſtrn ſcid Weſten Jaquets755 Knaben Paletots und Anzüge

Jünglings Paletots und Anzüge
Knaben Hoſen unö Kinder Hoſen

Arbeiter Garderoben
für jeden nur aunchmbaren Preis wegen Aufgabe dicſes Artikels

r Hochelegante Anfertigung n Maaß unter voller Garantie des beſten Sitzes 0
in eigener Werkſtatt

n S Grossnaetige 2222 in den neuesten und feineten Stoffen

Grosser non
Ausverkauf

J Herren n Kunbrngarderobe

Nr
Halle a

Nr I Gr Klausstrneben Marktsehloss

Es kommen zu ſtreng feſtgeſetzten jedoch

ſtaunend billigen Preiſen
folgende Waaren zum Verkauf
Eehea 3000 Stück elegante Winter Neberzieher nur gute rein

wollene Sachen in allen Farben im Preiſe von 75 9,50 10 11
12 13 bis 30 Mark

circa 2000 Stück ſeine Nock u Jacket Anzüge in engl Kamm
aarn Buckskin Velour c im Preiſe von 11 13 15 35 Markcirca 900 Slück vrima Hoſen in Kammgarn Tuch Buckskin c im

l Preiſe von 3,50 4 5 6 7 8 11 MarkHoſen u Weſten alie Sorten 800 Stück Burſchen u Knaben
Ueberzieher ſowie Kinder Paletots und Anzüge zu

jedem Preiſe i Einzelne Jackets Kaiſermäntelinterjoppen von 6 Mark an Einzeine Weſten in Stoff
iquee und Seide von 50 Mark ab Arbeité Jackets
eſten ſowie Hoſen zu F billigen Preiſen

Ganz beſonderer Gelegenheitskauf
6000 echte Hamburger Lederhoſen mit Lederbeſatzz und J

Ledertaſche von 4 Mark ab
Ein großer Poſten und Unterhoſen wird zu jedem
J nur annehmbaren Preiſe ausverkauft

Es nehme daher ein Jeder die günſtige Gelegen J
heit wahr kür wenig Geld gute und oderue
Sachen zu kanfen

Der Verkauf findet ſtatt Vormittags von 12 und
Nachmittags von 7 Uhr

Sonntags geöſtnet
Nur im Laden

Gr

paraturen gut und billig

J Zu beziehen durch O

Klausſtr No 1

empfiehlt

Leipzigerſtraße 91

ar Wildenten

C V Ritter

n nnäſcoffer

IIolzkolfer
Damoentaschen
IHosentrüäger

Portemonnngies
empfiehlt in nur guter Waare billigſt

E KrauseEing Schulg Kaiſerſäle Eing h
Garniren von Stickereien ſowie Re

Dahbmärztliche Privatklinik

täglich 11 1 Uhr Rehaudlung lkärUnbemittelte nnentgeltlieb Plomben
küustliche Zähne etc gegen Erstattuvg

der Auslagen
Haſſe als Geiststr 20 I Etage links
Inüer Grchorſen ſetder vo io

Althee Bonbon
ärztlich empfohlen

Muartin AnllerGeiſtſtraße 54

9 4 7 66Silberwellen
Rheinländer für Pianoforte comp von

E GlogerPreis 75 Pfg
Mähnert ſche

Buchhandlung Eisleben

Hühneraugen MNittel
Seit Jahren bewährtes Sovezialmittel

von Hühneraugen u jeder Horndhaut
Flaſche mit Pinſel 50 PfgAdler Apotheke Geiſtſtraße 17

H Dunkel

Gesang und ltalienisch

Emilie v CöllnConcertſängerin
Weidenplan 3e Sprechſt 4 b

Mk 60fr Nachn
F Dexener Swinemünde

Vereinszimmer m Pianino und Billard
iſt noch frei II W aild Markt 16

Damen u Kinderfſeſder werken
ſauber u billig angef Parkſtr 14 II r

I zur gefahr und ſchmerzloſen Beſeitigung

e

2
S

r

Fernſprecher

Mittheilung
Denjenigen meiner ſehr verehrten

Kunden welche bisher in Folge des
Andrangs Sonntags mit meinen rühnm
lichſt bekannten Pfannlknchen und
Kartofſfelkringeln nicht mehr be
dient werden konnten die ergebene
Mittheilung daß ich nunmehr Eiw
richtungen getroffen habe welche es
mir ermöglichen jedes Quantum zu
bewältigen

Vorherige gefl Beſtellungen werden
prompt ausgeführt

Hochachtungsvoll

1

W c
aE e nhorlſehung es Awnanſ

Mein Lager enthält noch grössere Vorräthe in
Normalhemden Normalhosen Herren Damen u Kinderwäsche Sarchenthemden für Frauen Herren u Kinder
lagdwesten Unterjacken Unterhosen Handschuhe Tücher

Strümpfe Unterröcke Kopfhöllen

tücher Muffen Shawls Gardinen

1 grosser Posten 4tneh reinleinene WerrenkKkragen
sonst per Dutzend 6,00 jetzt 4,00

1 grosser Posten Puppen für die Hälfte des reellen Werthes
Sämmtliche Artikel in guter reeller Qualität

werden zu dedentend hernbgesetzton Pretisen verkauft
h vovon ich jeder Käufer überzengen kann

88 Gustav Blochert
Z

Carl TSoch

Kopfshawls Taillen
tücher Tricottaillen Sorsets Shlipse Schürzen Taschen

Vollſtändige Ausbildung zur Bühne

Dramatiſcher Ankerrigh t

Schminkſtudien etc Rhetoriſcher Curſus für Studirende

ſnſror Oſchorſen ſo ſ der ba vo ſe Sprechſt täglich von 11 83 Uhr
Direktor Julius Wöill

Dorotheenſtraße 2 IIWegen Veruan des Geſchaſis Gr Ulrichſtraße und Uebergabe deſſelben am 1 Jannar I892

Weihnachts Ausverkauf

Carl Th Plötz

S Schlafröcke

Gr Ulrich
ſtraße

Gänzlicher Ausverkau
eleg ausgeſtattet

von 10 50 Mark

u bedentend hornabgesetzten
reiſen Es ſollte keine Familie kein Verein

dieſe gziünstige Gelegenheit mm billig
zu LKaufen

Robert Plötz
S wegen Auflöſung meines Manufaktur

und Leinen Geschäfts
zu ſehr bedeutend herabgeſetzten Preiſen

e o eu Moritz Cahn robe ltrichſtraß

s verſäunmen
Leipziger

ſtraße

Gtto Juege

Vortrags und

us
Geiststrasse
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